
Pressemitteilung:
Beste Preise zu Ostern: Fernbusse vergleichen und mehr als 60 Prozent sparen

Nürnberg, 01.04.2015 – Wie eine Studie des Vergleichsportals Fernbusse.de zeigt,
lohnt sich ein Preisvergleich für den Fernbus. Reisende können mehr als 60 Prozent
sparen – auf ein und derselben Strecke! Gerade an Feiertagen und zur Ferienzeit sind
die Preise sehr unterschiedlich und das günstigste Angebot kostet oft weniger als die
Hälfte des teuersten. Auch in den Osterferien sind noch zahlreiche Busse zu besten
Preisen verfügbar.

Viele nutzen die Osterferien für einen Kurzurlaub im Frühling. Egal, ob es ein Kurztrip
innerhalb Deutschlands sein soll, oder die Reise in ein Nachbarland geht: Der Fernbus ist
ein gern gewähltes Verkehrsmittel. Dabei buhlen Anbieter wie Berlin Linien Bus, Postbus
sowie das jüngst fusionierte Unternehmen MeinFernbus FlixBus um die Gunst der Kunden
und locken vor allem mit niedrigen Preisen. Oft sind es aber nur einzelne Verbindungen
zu bestimmten Zeiten, die besonders günstig sind. Darum lohnt es sich, bei der Buchung
genau hinzuschauen und die Anbieter zu vergleichen. Reisende können dadurch mehr als
60 Prozent sparen. Auch an den Feiertagen sind günstige Preise verfügbar – so finden sich
am  Ostersonntag  und  zur  Ferienzeit  noch  zahlreiche  Tickets  zu  Bestpreisen  im
Preisvergleich von Fernbusse.de.

Die  Preisunterschiede  am  Fernbus-Markt  sind  gerade  auf  Verbindungen,  die  von
mehreren Anbietern gefahren werden, groß. Das Vergleichsportal Fernbusse.de hat in
einer Studie 566 Einzelverbindungen auf sieben Strecken an drei Terminen zur Osterzeit
untersucht. Dabei bestehen zwischen dem besten und dem teuersten Preis auf ein und
derselben Strecke Preisunterschiede von bis  zu  69 Prozent  –  so kann eine Fahrt  von
Hannover  nach Dortmund 9 Euro beim einen und 24,50 Euro beim anderen Anbieter
kosten. In der Studie wurden die Preise am 27. März für drei Termine abgefragt: für den
29. März, für den 5. April  – in diesem Jahr Ostersonntag – und für den 26. April  mit
günstigen Frühbucherpreisen. Erfreulicherweise zeigte sich dabei, dass die Preise auch
zu Ostern stabil bleiben. 

An jedem der Termine finden sich für sämtliche Verbindungen Tickets zum Bestpreis. Der
durchschnittliche  Ticketpreis  beträgt  mit  16,96  Euro  am  Ostersonntag  sogar  noch
weniger als der Durchschnittspreis für Spontanbuchungen am 29. März mit 18,52 Euro.
Auch zum Vergleichstermin am 26. April liegt der Preis mit im Schnitt 15,14 Euro nicht
weit  über  dem  Osterpreis.  Zurückzuführen  sind  diese  Preise  auf  das  gewachsene
Angebot: Während an Ostern 2014 auf den sieben untersuchten Strecken insgesamt 112
Verbindungen zur Verfügung standen, sind es in diesem Jahr 190 Verbindungen. Daneben
spielt  auch  das  komplexe  Yield-Management  der  einzelnen  Unternehmen  eine
entscheidende Rolle.  Während Anbieter wie Berlin  Linien Bus und Postbus eher dazu
neigen, günstige Frühbucherpreise für Fahrten in zwei bis sechs Wochen anzubieten und
dann die Preise anziehen, sind Fernbusse von FlixBus und MeinFernbus oft ein bis zwei
Wochen im Voraus am günstigsten. Dennoch variieren die Preise je nach Auslastung stark
auf den einzelnen Strecken und an den verschiedenen Terminen. Reisende, die vorab
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einen Preisvergleich  über ein Fernbus-Vergleichsportal  durchführen, sind also klar  im
Vorteil.  

In  einer  ähnlichen  Studie  untersuchte  Fernbusse.de  bereits  die  Preise  zu  Ostern  im
vergangenen  Jahr.  Spontane  Buchungen  vor  Ostern  bewegten  sich  dabei  auf  einem
ähnlichen Niveau wie in diesem Jahr – der Durchschnittspreis aller Verbindungen auf den
sieben Strecken lag mit  19,05 Euro knapp vier  Prozent über dem diesjährigen Preis.
Deutlich höher waren aber die Osterpreise: Wer im Jahr 2014 zu Ostern mit dem Fernbus
verreisen wollte, zahlte im Schnitt 21,42 Euro für das Ticket. Im diesem Jahr liegt der
durchschnittliche Preis bei 16,96 Euro – was eine Ersparnis von 21 Prozent bedeutet. Die
Frühbucherpreise zum Vergleichstermin einen Monat im Voraus lagen im vergangenen
Jahr  mit  durchschnittlich  14,36  Euro  etwa  fünf  Prozent  unterhalb  des  diesjährigen
Preisniveaus.  Damit  zeigt  sich,  dass  die  Preise  für  den  Fernbus  in  Deutschland
weitestgehend stabil  bleiben –  gerade auf beliebten Strecken konkurrieren drei  oder
mehr Anbieter mit günstigen Tickets. Aufgrund des weiter gewachsenen Fernbusnetzes
stehen zu beliebten Reiseterminen wie den Osterferien auch mehr preiswerte Busse zur
Verfügung.
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Fernbusse.de ist ein Portal der CheckMyBus GmbH mit Sitz in Nürnberg. Das Unternehmen zählt zu 
den international führenden Anbietern von Informationsdiensten und Suchmaschinen für 
Fernbuslinien. Ziel ist es, die jeweils beste und günstigste Busverbindung für die Webseiten-Besucher 
zu finden. 
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Anhang: Ergebnisse im Detail: 
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